
Bedienungsanleitung:

- Bltte lesen Sle vor N/lontage und lnbetriebnahme des Kamlns diess Bedienungsan eitLng sofgfält g
durch !nd bewahfen Se die Sicherheitshinwe se für wetere Verwendungen aLtl.
- Zl]m Betreiben des Kamines sollte ausschleß lch blomus Bio-Ethano, Antikel-Nr. 3'1O34 (im
tolgenden Brcnnstoff genanntl verwendet werden.
- Kontrollleaen Sie den L eferumfang dss Karnines.

Lieferumfang (siehe Abb, 1.31:

- Kamingshäuse A
- Bnenner B rrrit veastelLbarern Schieber und Sicherhe tswanne
- Rost C
- Sche be D (nur 63185 Kamin CHlMOl
_ Rafqcfi.L n..c.lriono E

- 2 Stk. Schrauben F {6 x 60l
t qrl I lnrorLoncrhö hon G

- 2 Stk. Dübe H [S 8]
Elnstelhaken I

- fclchter J
- Messbeche. K

Brennstoif L ibomLrs 31O34 Bio-Alkohol [Ethano], 1 Literl
- Bedi.n r-qsEr eturg u1d S cFerl-FrLshrrwe,)e

Sicherheitshinweise:

- Während der Kamin betrieben wird, ist ruf rusreichende Frischluftzufuhr, z,B. dlrch
gekippte Fenster, zu achten! da das BieEthanol+euer den Sauerstoff der Raumluft
verbraucht.
- iJnten der Vorausset?Lrng, das der Faum ständ g belüftet wird, darf die Raumgrasse le betrtebenem
Kamin 65174 oder 65185 n cht geringer als 44ms [entspricht eiFer Faurngröße von 2ome bei
2,2orr Raumhohel sein, je betriebenem Kamin 65'l 84 n cht ger ngen als 8Om3 {entspnicht e ner
Raumgraße von 36,4m2 bei 2,2orn Baumhöhel.
-DlePfüfungbei TUVSud hatfür die Falrmbelüftung bei Betnieb de. Kamlne 65174 und65'185
fo gende Weate eagebenl

MindestraLinvo umen Imr] Luftwechsel {1/hl Bemerkungen

218 o,2 Luftwechselrate nfolqe Llndichthelten im Gebäude

73 üb iche LLrftl /echse rate be dichten Gebäuden bei
Standaf d-Lüftungsgewohnheiten der Nutzer

44 1,O komp etter Llftwechsel des Aufstellraunres
innerhalb elnef Stunde

- Dle P.üflng bei TUV Sud hat fur die BaLrmbelüftung bei Betrieb des Kamines 65184 folgende
Wente erqeben:

Mindestraumv{rlumen {m3l Lutuwechsel (1/hl BemerkLingen

3SS o,2 LLrftwechselrate rnfolge tlndichtheiten m GebäLrde

133 0,6 üb iche Luftvr'echse.ate be dichten Gebäuden bei
Standad-Lüftungsgewohnheiten deF Nutzer

BO 1,O kompletter LLrftwechsel des Aufstellnaumes
lnnerhalb einer Stunde



As grobe Bichtwerte werden nach llfolgende Luftwechse zahlen genannt:

Luftwechsel (1/hl Bemerkungen

o-o,5 Fenste., Türcn geschlossen

o,3 - 't ,5 Fenster gelippt, kerne Flolläden

5 - 10 Fenster halb offen
i RecknaSel Sp.enaer, Schranr€ck Herzunq + Klnlarechn'k

- Bei der Verbrennung von Bio-Ethanol entsteLen Wasserdempf und Koh endioxid.
- Bet.eiben Sie den Brenner niema s ohne die Slcherheitswanne.
- Lassen Sie das Feuer. nie unbeaufsichtigt brennen
- Berühren sre niemals Teile des Kamins. bevor er nicht nach Ealöschen der F:amme mindestens
15 min abgekühlt ist.

- Gießsn Sie niemals Brennstoif ins offene, noch brcnnende Feuef, oden in den heißen, n cht
mindest€ns '15 min. abgekühlten Bnenner..
- Der Kamin ist nicht als Raumheizung geeignet.
- Lagern Sie nicht mehr als 5 Liter leicht brennba.e Flüssigkeiten in lhrer Wohnung.
- Halten Sie den Brennstoffbehälter verschlossen und lagern Sie den Brennstoff unerreichbar für
Kinder und Tlere.
- Stellen Sie den BrennstoffbehäLter n cht an eine Wärmequelle, wie z.B. einen He zkdrper, und
setzen Sie den Brcnnstoffbehäher nicht der der diaekten Sonneneinstrahluno aus.
- Achten Sie darauf, dass sich im Umkrcis von ernem Meter um den (am n 

-keure 
rrrernoirre|

Mateclalien bef nden.
- Fauchen Sie nicht irn Umgang mit dem Brennstoff.
- Vermeiden Sie beim Betreiben des Kamines Zugluft im Raum.
- Ge$rährleisten Sie, dass ein Sicherheitsabstand tDn O,5m 2um brcnnenden Kamin eingehalten
wird und halten Sie Kihder und Haustiere vom brennenden Kamin fern,

Montage:

- Oer Kamin ist ausschließlich für eine Befestigung an einer ausreichend stabilen Wand aus nicht
bfennbarem Maierial vorgesehen.
- Vor der Montage des Kamins sind alle Verpackungsterle und nformationsmaterialien vo lständig
zu entfernen,
- Es wird eine Befestigungshöhe von O,6m {Unterkante Brennraumöffnung zum Boden} empfohlen
(siehe Abb.4l.
- Die m tgelieferte Befestigungssch ene E w rd mit je 2 SchraLtben F, 2 Llnterlegscheiben G und
2 DLrbeln H än der vorgesBhenen Ste le angebracht (siehe Abb. 51. Ve.gewissern Sie sich vor der
Montage des Kamins, dass die mitgelieferten Sch.auben und Dübelfür eine haltba.e Mont€ge an
der Wand, an der der Kamin befestjgt werden soll, geeignet sind.
- De. Kamin wid auf der an der Wand befestigten Befestigungsschiene E eingehängt (siehe Abb.
61.
- nur Kam n 65185: Die Scheibe D wird in die passende A]ssparung im KamingehäLrse A eingesetzt
[siehe Abb. 7].
- Der Brennef B wird mit Sicherheitswanne in das Kamingehäuse A eingesetz, die Brennöffnung
des Brenners muss nach oben Lrnd n6ch vorne gerchtet sein (siehe Abb. 81.
- Der Rost C wird in die pässende Aussparung übef dem Bnenner gelegt lsiehe Abb. 9].

lnbetdebnahmc:

- Den Schjebe. des Brenners B untef Zuhifen6hme des Einstellhakens I vollständiq öffnen (s ehe
Abb. 101.



- Den Brenner B unter Zuhilfenahme des Tdchtefs J b s zuf Markierung is ehe Abb.1O) mit
Brennstotf L füllen fmaxima e Fü]lrnengen Kamine 65174, 65'l 85: O g Lter, maximale Füllmenge
Kam n 65184i 1 .4 Lite|-l.
- Eventue I vercchütteten Alkohol sofort m t einem sa!gfähigem Tuch aufirvischen und anschließend
mit Wasser abwaschen, damit ein Entzünden außenhalb des Brenners vermieden wird.
- Hinweis: Auf Parkettböden können Alkoholtropfen zu matten Stellen führen.
- Hinweis: Der Brennstoff sollts Paumtempeaatur haben, um das Anzünden zu erleichtern.
- Nach dem Befüllen den Brennsloffbehälten wieder verschließen und in mindestens 1m Entfernung
zum Kamin abstellen, keinesfa'ls 

'n 
einem Bereich, den die Flammen beim Anzünden erreichen

können.
- Die Spiue des Elnstellhakens I in den in dem Brcnner B befindlichen B.ennstoff L eintauchen,
herausnehmen, abtropfen lassen und außerhalb des Brenners B in sicherer Entfennung zum
Brennea B mit einem Stabfe!erzeug anzünden.
- Den E nstellhaken L waagerecht halten lnd den Brennstoff L im Erenner B entzünden. Sollte die
F amme erlöschen, den Anzündvorgang so lange wiederho en, b:s dea Kamin dauerhaft brennt.
- Hat der Brenner B nach ca. 15 Minuten Betr ebstemperatur erreicht, die F amme du.ch Beguliercn
des Schiebers nrit dem Einstellhakens lauf die gewünschte Höhe einstellen [siehe Abb. 1O].

Nachfüllen:

- Gießen Sie nlemals Brennsioff ins offene, noch brennende Feuep, odef in den heißen, n cht
mindestens l5 min. abgekühlten Brenner.
- Fullen Sie den Erenner wie u.lter Inbetriebnahme ls.o.l beschrieben.

Löschen:

- Löschen Sie das Feuer niemals mit Wasser!
- Lassen Sie den Brcnner naclr Möglichkeit imme.leer brennen, um Alkoholgeauch irn Raum !nd
Verpuff ungen beim Wiederentzünden zu veameiden.
- Soll der Br"enner vor dem vollständigen Leefbrennen geldscht werden, den Schieben m t dem
Einstelhaken schnel vollständig zuziehen und warten, bis das Feue. e.loschen ist. Die Brennkammer
bis aLrf RaumtefirperatuF abküh en lassen (m ndestens 30 l\/linutenl, und den rest ichen Brennstoff
ents0rgen.
- Fal s das Feuer nicht sofont erlischt, den Schieben m t dem Einste lhaken öffnen, erneut schnell
vollständig zuziehen und ca. 1 O-1 5 Minuten mit kleiner Flamme abkuhlen assen, dam t der
A koho dampf mit weniger Druck ausst ömt. Ansch ießend erneut mit dem Einstellhaken schnel
vollständig zuziehen.

Wafüung/Pflege:

- Der Brennef ist in regelmäßigen Abständen von innen zu reinigen, z.B. mit warmem Wassef und
etwas Spülmittel.
- Wi. empfehlen lhnen die Edelstahlflächen regelmäßig mit einem weichen Tuch und einen Mischung
aus lairwarmen \ /asser und einem ph-neutfalen Beinigungsmittel zu feinigen-
- Zur Vefsiegelung der Oberfläche empfehlen wiT lhnen unser b omus Edelstahl-Pflegespray, Art kel-
Nr. 31031 , dieses schafft einen schmutzabweisenden Schutzfi:m.
- Achtungl Benutzeh Sie auf kelnen Fall Chemlka ien, wie Spinitus, Terpent n, Benzin etc. Auch
Stahlwolle oder Scheuerschwämme sind zur Beinig!ng von Edelstahl nicht geeignet. Die obeffläche
kEnn hiefdurch beschäd:gt wefden. Der Hercte ler kann für Schäden aufgrund falscher Handhabung
nicht haftbar oemacht wenden.


